
Themen der SPÖ Desselbrunn: 

Information aus dem Gemeinderat 

Nikolaus am Dorfplatz 

Projekt „ Aktive 6 Jahre“ 

Information vom Pensionistenverband  

 

Fortschritte beim Projekt Kindercampus 
In der Gemeinderatsitzung am 10. Dezember wurde ein Planungsauftrag an die 

ARGE KIGAGO Kindergartenoffensive vergeben 

 

Neugestaltete Homepage auf:     www.desselbrunn.spoe.at 

 

Die Funktionäre der SPÖ Desselbrunn wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest, 

Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr 
 

 

 
1.gemeinsame Weihnachtsfeier 
in der Ortspartei Desselbrunn 

Funktionäre, Pensionisten, Frauen und 

Mitglieder feierten gemeinsam 

Weihnachten. 

 

Die Veranstalter  
Pensionistenverbandsobmann  

Josef Grafinger  
und  

SPÖ-Ortsparteiobmann  

Josef Loitelsberger 
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Gemeindevorstand  
Dieter Grafinger 

Liebe DesselbrunnerInnen!

Wir sind in Desselbrunn bezüglich Finanzen 

am richtigen Weg und schaffen es sogar beim 

Voranschlag für 2014 einen Überschuss 

auszuweisen. Gesamt könnten die Rücklagen 

Ende 2014 376.900.- betragen. Für mich ist 

dieser Betrag für den neuen Kindercampus 

zu verwenden. Wie schon mehrmals 

geschrieben, müssen wir “aus meiner Sicht bis 

spätestens 2015“ mit den Arbeiten beginnen, 

um 2017/18 für alle Kinder aus Desselbrunn 

auch in Desselbrunn einen Platz im 

Kindergarten bzw. in der Schule zu bieten.   

Wo liegen die Probleme: 

Das Land OÖ (LR Hummer) stellte uns zwar 

Gelder für den Kindergarten in Aussicht, 

jedoch sind wir mit der Schule in keinem 

Programm. Es ist für mich absolut 

unverständlich, wie man in der Vergangenheit 

in Desselbrunn verabsäumt hat, die 

Infrastruktur einer Kindereinrichtungen durch 

Zuzug neuer Bürger auch dement- sprechend 

mit zu entwickeln. 

Um jetzt eine Chance beim Land auch für 

die Schule zu bekommen, habe ich 

gemeinsam mit Walter Kreuzer die Idee, 

den Kindergarten und die Schule 

zusammenzubauen im Bau- ausschuß 

vorgebracht.  

Das heißt: „Eine Heizung, eine Technik wie 

auch z.B. nur einen Aufzug für die notwendige 

Barrierefreiheit beider Gebäude. 

Es geht jetzt darum, dem Land klar zu 

machen, dass es doch ein Wahnsinn wäre, 

jetzt einen Kindergarten umzusetzen und viele 

Jahre später die Schule mit wesentlich 

höheren Kosten. 

Wir haben spätestens 2017/18 zu wenige 

Klassen in der Schule und beim 

Kindercampus könnten wir mit den Räumlich-

keiten wechseln, ob 

mehr Kinder im 

Kindergarten oder 

in der Schule sind.  

Wir haben uns vor 

kurzem mit den 

Projektanten des 

Kindercampus zu-

sammengesetzt, um 

Argumente bzgl. 

der Daten und 

Fakten für einen 

Kindercampus in 

Desselbrunn zu 

erarbeiten und die Vorgangsweise am Land 

OÖ festzulegen.  

Bei diesem Treffen habe ich auch die ÖVP 

aufgefordert, die zuständige LR Hummer (ÖVP) 

nach Desselbrunn zu holen, um unser Projekt 

gemeinsam mit den Projektanten vor Ort 

besprechen zu können. 

Wir hatten schon einmal ein Gespräch mit LR 

Hummer in Grieskirchen, aber ohne die 

Projektanten. Ich nenne das “Schön-Wetter-

Besuche“ mehr ist das nicht. Wir müssen den 

Kindercampus vor Ort mit allen Beteiligten 

besprechen! 

Eines traue ich mir zu, wäre das Resort von 

der SPÖ geleitet, wäre dieser LR schon in 

Desselbrunn! 

Ich möchte aber festhalten, dass sich die 

Arbeit in der Gemeindestube wesentlich 

verbessert hat. Wir, die Parteien in 

Desselbrunn ziehen nicht nur beim 

Kindercampus sondern auch bei vielen 

anderen Dingen an einem Strang. Und auch 

die ÖVP hat nun erkannt, dass es der SPÖ nur 

um unser Desselbrunn geht! 

 

Ich wünsche euch eine besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes 2014 

Dieter Grafinger 
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Quelle: www.doris.at 

Betriebsbaugebiet Deutenham: 
Erweiterungsfläche für die Firma Pamminger-
Gruber 

Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 22. Oktober 2013

Die Gemeinde erhält vom Land 150.500 € 

Strukturhilfe für finanzschwache Gemeinden. 

Im Budget waren lediglich 60.000 € 

vorgesehen. Die Höhe der Förderung hängt 

auch mit dem starken Zuzug in Desselbrunn 

zusammen. 

Für die zusätzliche Betreuung zweier 

Kindergartenkinder wird eine Helferin mit 10 

Wochenstunden laut Vorstandsbeschluss 

eingestellt. Weiters gibt es auch in der 

Nachmittagsbetreuung und der Volksschule (1. 

Klasse) Probleme. Auch hier würde eine 

zusätzliche Helferin benötigt. 

Für den geplanten Ankauf des LFB A2 der FF 

Windern welcher 2015 ausgeliefert wird, gibt es 

bereits eine Beihilfenzusage von 90.000 €. 

Ein Foto vom ganzen Desselbrunner 

Gemeindegebiet (Orthofoto) für das 

Gemeindeamt und in die Volksschule wurde 

geliefert. 

Die Herren Ing. Aigner und Ing. Hufnagel 

haben die Änderung des Verkehrsaufkommens 

nach der Inbetriebnahme des REWE-Lagers 

kontrolliert. Es wurde sogar eine geringfügige 

Verkehrsreduktion festgestellt. 

Der Tagesordnungspunkt 6 

„Gehsteigerrichtung in Desselbrunn“ wird 

abgesetzt, da hierfür noch Beratungen im 

Straßenausschuss nötig sind. 

Der Gemeinderat hat über folgende Punkte 

beraten und entsprechende Beschlüsse 

gefasst: 

* Voranschlag 2013 Genehmigung von 

Kreditüberschreitungen: 

Da der Voranschlag 2013 nur geringfügig 

überschritten wird (weniger als 10%) muss kein 

Nachtragsvoranschlag erstellt werden. Die 

Überschreitungen bei den einzelnen 

Haushaltsstellen wurden beschlossen. Es 

handelt sich um normale Ausgaben-

/Einnahmen Schwankungen. 

* Rechnungsabschluss 2012 – Prüfbericht 

der BH-Vöcklabruck  

Prüfungsausschussobmann Strasser bringt 

dem Gemeinderat den Prüfbericht der BH zur 

Kenntnis. Es gab keine nennenswerten 

Beanstandungen. 

* Flächenwidmungsplanänderung Nr. 37 

Pamminger-Gruber Johannes Viecht 28 und 

Pamminger-Gruber Christine Deutenham 11 

stellen den Antrag auf Baulanderweiterung / 

Umwidmung von Grünland in Bauland 

Betriebsbaugebiet, im Ausmaß von ca. 10.000 

m², im nordöstlichen Teil des Grundstückes Nr. 

468/1 KG Desselbrunn.  

Die Firma Pamminger-Gruber beabsichtigt im 

hinteren Teil des Betriebsbaugebietes 

Deutenham einen Bauschuttrecyclingbetrieb 

zu errichten. Das Grundstück ist durch den 

bestehenden Schmutzwasserkanal 

aufgeschlossen, eine Straßenanbindung an den 

vorderen Teil des Betriebsbaugebietes wird von 

der Firma Pamminger-Gruber errichtet. 

Aufgrund der abgesetzten Lage des Areals (für 

uns sinnvoll) gab es vom Land OÖ 

(Naturschutz) und der Landwirtschaftskammer 

negative Stellungnahmen. Bei einer 

Besprechung mit den Verantwortlichen des 

Landes am 16. September konnte keine 

Einigung erzielt werden. Bei der GR-Sitzung 

http://www.doris.at/
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am 17. September wurde der Punkt in den 

Bau- und Raumplanungsausschuss 

zurückverwiesen. 

Die Umwidmung wurde diesmal einstimmig 

beschlossen, da es für den Gemeinderat eine 

vernünftige Lösung darstellt. Der 

Flächenwidmungsplan wird nun der OÖ 

Landesregierung als Aufsichtsbehörde zur 

Genehmigung vorgelegt. 

* Musikverein Desselbrunn – Subvention für 

2013 

Der Antrag der Musikkapelle Desselbrunn auf 

Gewährung der jährlichen Förderung in der 

Höhe von 2.200 € wie im Vorjahr wurde 

beschlossen. 

* Vertrag mit der Firma DSK (Desselbrunner 

Sand und Kies GmbH) über den sogenannten 

Schotterschilling 

Der in Absprache mit der Gemeinde und der 

DSK erstellte Vertrag wurde vom Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. Damit wird der 

Gemeinde erstmals schriftlich das Recht auf 

den Erhalt des sog. Schotterschillings 

zugesprochen.

* Allfälliges: 

- GV Grafinger befürwortet die Absetzung des 

Tagesordnungspunktes 6, da es zu diesem 

Punkt keine Beratung im Straßenausschuss 

gegeben hat. Weiters erkundigt er sich über 

den Stand der Gespräche bezüglich 

Schwimmbadabwässer mit der BH-

Vöcklabruck. Eine Info soll lt. Amtsleiter 

Schwed den Ausschussmitgliedern übermittelt 

werden. 

- GR Asamer berichtet dass ein 

Dachdeckerbetrieb in Windern bauen möchte. 

Er möchte ein gemeinsames Gespräch mit 

Vertretern der Fraktionen, Amtsleiter und dem 

Grundbesitzer mit dem Kaufinteressenten. 

- GV Grafinger fordert, dass Gespräche mit den 

Grundbesitzern Raab, Kastenhuber und 

Wimmer bezüglich Erweiterung des 

Betriebsbaugebietes geführt werden, worauf 

eine angeregte Diskussion entsteht. 

- GR Wimmer berichtet über die 

sanierungsbedürftige Steinschlagschutzwand 

am Deutenhamerberg. Eine Sanierung ist 

vorgesehen – GR Kreuzer besorgt dafür 

kostenlos Holzmasten. 

 
  

Impressum:  Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die 
SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17, Redaktion: Fallholz 17  
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn 
Grundlegende Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 10. Dezember 2013 

Die Gemeinde erhält vom Büro 

LR Entholzer (SPÖ) aus Förderungsmittel für 

Verkehrssicherheit für den 1. Teil des Gehweges 

Fallholz – Viecht € 3.152 Dies sind 20 % der 

Gemeindeausgaben. 

Die offizielle Einwohnerzahl unserer Gemeinde 

ist mit Stand vom 31.12.2012 auf 1720 

angestiegen. 

Das neu angeschaffte Buswartehäuschen in 

Viecht wurde inzwischen aufgestellt. 

Die Aktion vom Land OÖ „Wir machen Meter“ 

wird bis April 2014 verlängert. 

Aufgrund kurzfristig eingetroffener Unterlagen 

fand vor der Sitzung eine 

Vorstandsbesprechung statt, wo vereinbart 

wurde 4 Dringlichkeitsanträge in die 

Tagesordnung der Sitzung aufzunehmen. 

Der Gemeinderat hat über folgende Punkte 

beraten und entsprechende Beschlüsse gefasst: 

* Bericht des Prüfungsausschusses: 

Es fand eine Prüfung der Hauptkasse und eine 

Prüfung der Belege von Juni – Oktober 2013 

statt. Es wurden keine Abweichungen 

festgestellt. 

* Voranschlag 2014: 

Der ordentliche Haushalt ist mit Einnahmen 

und Ausgaben von € 2,500.000,00 

ausgeglichen. Die größten Einnahmen sind die 

Abgabenertragsanteile mit € 1,351.900,00, das 

sind 52,2 % der Haushaltssumme, und der 

Gemeindeabgaben mit € 329.500. Die größten 

Ausgaben sind Personalausgaben mit 

€ 307.100,00 (11,86 %), die 

Sozialhilfeverbandsumlage mit € 357.600,00 

und der Krankenanstalten-Beitrag mit 

€ 309.600,00. 

Der Schuldenstand der Gemeinde wird sich 

durch Rückzahlungen um € 125.800,00 

verringern und Ende 2014 € 1,406.500,00 

betragen. 

Der außerordentliche Haushalt ist mit 

Einnahmen und Ausgaben von je € 374.300,00 

ebenfalls ausgeglichen. Hier sind Mittel für 

Projekte wie Energiesparkonzept Amtshaus, 

Ankauf KLF A der FF Desselbrunn, Planung für 

Krabbelstube / Kindergarten / Volkschule, 

Kinderspielplatz, Straßensanierungskonzept, 

Aufschließung Betriebsbaugebiete Windern u. 

Deutenham, Traunfall-Erlebnisweg, Buswarte-

häuschen, Wasserversorgungskonzept und 

Ortskanal BA 11 eingeplant. Alle Projekte 

können aus Anteilsbeträgen des ordentlichen 

Haushalts finanziert werden. 

Erstmals kann bereits bei der 

Voranschlagserstellung ein Betrag von 

€ 120.000,00 der Haushaltsrücklage zugeführt 

werden. Ende 2014 sollten sich damit 

€ 376,900,00 in einer allgemeinen 

Haushaltsrücklage befinden. Mit einigen 

zweckgebundenen Rücklagen werden 

Gesamtrücklagen von € 562.300,00 vorhanden 

sein – dies gibt uns etwas Spielraum für 

geplante große Ausgaben wie unser 

Kindergarten- und Schulprojekt. 

* Festsetzung der Hebesätze und 

Gemeindesteuern / -abgaben für 2013: 

Die Kanalanschlussgebühr je m² steigt von 

€ 22,40 auf € 22,88. 

Die Mindestanschlussgebühr auch für 

unbebaute aufgeschlossene Grundstücke steigt 

von € 3.366,00 auf € 3.432,00. 

Die Kanalbenützungsgebühr je m³ steigt von 

€ 3,96 auf € 4,04. 

Eine Mindestkanalbenützungsgebühr bzw. eine 

Bereitstellungsgebühr in der Höhe von 30 m³ 

kostet € 121,20. 

Diese Beträge werden vom Land vorgeschrieben 

und sind incl. Umsatzsteuer (10%). 

Die Abfallgebühren und alle anderen Gebühren 

bleiben unverändert. 
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* Kassenkredit für 2013: 

Der Kassenkreditrahmen der Gemeinde in der 

Höhe von € 350.000,00 wird weiterhin bei der 

örtlichen Raiffeisenbank aufgenommen. Dies ist 

nur ein Überbrückungsrahmen um immer die 

Zahlungsfähigkeit der Gemeinde zu 

gewährleisten und wird am Ende des Jahres 

wieder ausgeglichen. 

* Mittelfristige Finanzplanung 2014 – 2018: 

Die mittelfristige Finanzplanung für die 

nächsten 5 Jahre wurde beschlossen. 

Diese beinhaltet nur die Vorhaben der 

Gemeinde im groben Überblick und mit 

Grobschätzungen. 

* Finanzierungsplan für den LFB A2 Ankauf – 

FF Windern: 

Im Jahr 2015 wird das alte Fahrzeug Baujahr 

1984 durch ein neues modernes LFB A2 mit 

Bergeausrüstung ersetzt. Der Finanzierungs-

plan mit den Landesmittelzusagen und 

geschätzten Gesamtkosten von € 251.400,00 

wurde wie folgt beschlossen: Gemeinde 

Desselbrunn € 25.000,00, FF Windern 

€ 46.400,00, Landeszuschuss € 90.000,00 und 

BZ-Mittel vom Land € 90.000,00. 

* Leaderverein Vöckla Ager - Teilnahme an 

der Strategieentwicklung 2014 – 2020 – 

Mitgliedsbeitrag für 2014 

Der Leaderverein Vöckla-Ager konstituiert sich 

für die 2. Periode neu. Vor der letzten 

Gemeinderatssitzung wurde uns ein 

Rechenschaftsbericht präsentiert, wobei es 

bereits dort zu größeren Diskussionen mit den 

Verantwortlichen kam. 

Beim Antrag für eine weitere Mitgliedschaft kam 

es erneut zu grundsätzlichen Meinungs-

verschiedenheiten. Eine weitere Mitgliedschaft 

wurde mit den Stimmen von SPÖ und FPÖ 

abgelehnt. 

Warum ist die SPÖ-Desselbrunn gegen eine 

Mitgliedschaft: Bereits letztes Jahr gab es einen 

vernichtenden Rechnungshofbericht zu den 

Leadervereinen. Ein Beitritt für unsere 

Gemeinde hat nur einen Sinn wenn wir uns 

auch intern dementsprechend mit Projekten 

beschäftigen (siehe Förderungsansuchen 

Traunfall-Erlebnisweg, eine Förderung für ein 

Radwegenetz wurde in der letzten Leaderperiode 

sofort abgelehnt). Dies haben wir in den letzten 

sechs Jahren nicht geschafft und ich sehe in 

unseren Projekten wie Kindercampus, 

Ortsgestaltung beim GH Schmid etc. unsere 

Hauptaufgaben und Prioritäten.  

* Flächenwidmungsplanänderung Nr. 36 

Erweiterung Betriebsbaugebiet Windern: 

Der Antrag auf Umwidmung von Teilflächen der 

Grundstücke Nr. 2742/1 und 2479 

KG Windern, im Ausmaß von ca. 8.600 m² von 

Grünland in Bauland-Betriebsbaugebiet wurde 

eingebracht. Diese Umwidmung ist notwendig, 

da es mit einer Dachdeckerfirma einen 

konkreten Interessenten gibt. 

* 1. Dringlichkeitsantrag: BA 09 Digitaler 

Leitungskataster – Schuldschein: 

Für den Bauabschnitt 09 Digitaler 

Leitungskataster ist eine Landesförderung von 

€ 10.600,00, bei geplanten Gesamtkosten von 

€ 177.000,00, genehmigt. Um diese Förderung 

zu erhalten muss ein Schuldschein beschlossen 

werden. 

* 2. Dringlichkeitsantrag: Kaufvertrag Fam. 

Wittmann mit der Fa. DSK: 

Die Familie Wittmann kauft das Grundstück Nr. 

275 KG Desselbrunn im Ausmaß von 1.851 m² 

von der Fa. DSK Sand und Kies GmbH. Die 

Gemeinde erhält einen 1,5 m breiten Streifen 

entlang der Viechter Gemeindestraße bis zum 

Grundstück Vormayr, von der DSK kostenlos. 

Ein Beitritt zum Kaufvertrag der Fam. 

Wittmann (kein eigener Vertrag nötig) wird 

beschlossen. 

* 3. Dringlichkeitsantrag: Schulassistenz an 

der Volksschule Desselbrunn: 

Wir haben Probleme mit schwierigen Schülern 

in der 1. Klasse (22 Kinder) unserer 

Volksschule. Um einen besseren 

Unterrichtsablauf zu gewährleisten wird Frau 

Karin Tomandl an 4 Tagen je 2 Std. die 

Klassenlehrerin unterstützen. Die Kosten muss 

die Gemeinde tragen, dies ist um den Lernerfolg 

der restlichen Kinder zu gewährleisten jedoch 

unbedingt notwendig. 
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* 4. Dringlichkeitsantrag: Planungsauftrag 

für das Planungsbüro Fa. Kigago: 

Bei einem gemeinsamen Gespräch mit den 

Projektanten, der Gemeinde und der Schul- und 

Kindergartenleitung wurden weitere 

Planungsschritte (Arbeitsaufträge) an die Fa. 

Kigago erteilt. Ein Auftragsvolumen von 

€ 37.800,00 wurde beschlossen. Dies ist nötig 

um auf die Anforderungen des Landes zu 

reagieren und zur Genehmigungsreife zu 

gelangen. 

* Allfälliges: 

- Frau Bgmin. Hille berichtet über Budget 

Hilfswerk – Jahrespersonalkosten von

 € 40.000,00. Da die Volksschule als ganztägige 

Schulform geführt wird wurde um eine 

Investitionsförderung von € 50.000,00 beim 

Bund angesucht.  

- GR Pichler fordert bessere Wegweiser zum 

Traunfall – viele finden den Weg nicht. Er 

bekrittelt den Zustand der Straße nach 

Aichlham im Ohlsdorfer Gemeindegebiet (fasst 

unfahrbar). Kontakt mit Ohlsdorfer 

Bürgermeisterin soll aufgenommen werden. 

Weiters berichtet er, dass sich die Fa. 

Falkentore bei seiner Firma über das 

Betriebsbaugebiet Deutenham erkundigt hat 

und Interesse zeigt. 
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Zahlreiche Kinder holten sich vom Nikolaus ein 
kleines Geschenk in Form eines Lebkuchen 

Nikolaus 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die „Hongauer Pass“ begleitete den Nikolaus 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Der Nikolaus mit unserer 

Nationalratsabgeordneten Daniela Holzinger 

Nikolaus am Dorfplatz 

Wie jedes Jahr besuchte auch heuer der Nikolaus die Desselbrunner Kinder 

am Dorfplatz. Es fuhr dabei ganz traditionell mit der Pferdekutsche vor und 

brachte für die nicht ganz so braven Kinder die Perchten der „Hongauer 

Pass“ mit. 

Am 1. Adventsonntag besuchte uns der 

Nikolaus bei herrlichem Wetter in Desselbrunn. 

Mit dabei waren 4 Perchten aus der "Hongauer 

Pass", die die Kinder und so machen 

Erwachsenen in Spannung hielten. Nachdem 
der Nikolaus mit seiner Pferdekutsche mitten 

am Dorfplatz angehalten hatte, wurde er auch 

gleich von den vielen Kindern bestürmt. Nach 

einem kurzen Dankeschön an alle Anwesenden 

und einer kleinen Geschichte für die Kinder, 

konnten sich alle ein kleines Präsent abholen. 

SPÖ Obmann Josef Loitelsberger durfte nicht 

nur Frau Nationalrat Daniela HOLZINGER in 

Desselbrunn begrüßen, sondern auch die 
Freunde aus der SPÖ Redlham und viele, viele 

Kinder mit ihren Eltern. 

Die SPÖ Desselbrunn sorgte für eine 
gemütliche Stimmung rund um den Nikolaus 

und dies wurde von den Gästen aus Nah und 

Fern dankend angenommen. Für die 

freiwilligen Spenden möchten wir uns recht 

herzlichst bedanken. 

Nach dem der Nikolaus seine Gaben verteilt 

hatte, verabschiedet er sich und machte sich 

weiter auf seinen Weg.   
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Nikolos on Tour mit ihren grimmigen Begleitern 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Der Nikolaus nach getaner Arbeit 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Ein Krampus beim Hausbesuch 

 

Nikolaus on Tour 

80 Kinder unserer Gemeinde machten riesengroße Augen als der Nikolaus an 

der Haustür läutete und sie zu Hause besuchte. Bei diesen Besuchen durfte 

jedoch auch ein Krampus nicht fehlen. Die braven Kinder mussten sich 

jedoch vor diesem finsteren Spießgesellen nicht fürchten und durften sich 

über ein Päckchen vom Nikolaus freuen. 

Am 05.12.2013 war es wieder soweit, der 

Nikolaus kam zu unseren Kindern nach 
Desselbrunn. 

Mit dabei hatte er nicht nur den KRAMPUS, 

sondern für jedes brave Kind auch ein kleines 

Geschenk. 

Heuer waren alle Kinder besonders BRAV, 
denn mit großen Augen wurden Gedichte, 

Musikstücke und vieles mehr vorgetragen. 

Der Nikolaus versprach darauf nächstes Jahr 

wieder in Desselbrunn vorbei zu schauen. 

Fröhliche Weihnachten für alle wünscht 

euch euer 

NIKOLAUS 
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Foto: Pensionistenverband 

Viele Gäste erfreuten sich am weihnachtlich 
geschmückten Saal im GH Kastenhuber 

Foto: Pensionistenverband 

Dank an die Subkassiere für die geleistete Arbeit 
im Jahr 2013 

Foto: Pensionistenverband 

Gemütliches Beisammensein bei der 

gemeinsamen Weihnachtsfeier 

1. gemeinsame Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes mit den SPÖ 

Ortsorganisationen 

Heuer feierten wir erstmals mit der SPÖ Desselbrunn unter der Leitung des 

Pensionistenverbandes an unserem Traditionstermin, am 8. Dezember 

gemeinsam Weihnachten. 

Vorsitzender Josef Grafinger, der durch den 

Nachmittag führte, begrüßte nach einem 

Musikstück und einem Gedicht von Hannah 

Buchner alle Besucher und viele Ehrengäste im 

weihnachtlich schön geschmückten Saal im 

Gasthaus Kastenhuber. Die Gesangslehrerin 

Evelin Trauner spielte mit ihrer Mutter und 

einem Musikpartner wunderschöne 

weihnachtliche Weisen für uns. Lena Grafinger 

erfreute uns mit einer passenden 

Weihnachtsgeschichte, mitten aus dem Leben 

gegriffen. SPÖ Ortsparteiobmann Josef 

Loitelsberger erzählte in seiner Ansprache von 

der Wichtigkeit der gemeinsamen Arbeit mit den 

Generationen in den Bereichen des öffentlichen 

Lebens und in der Gemeindestube. Die großen 

Probleme der heutigen Zeit kann man nur 

gemeinsam lösen. Frau BGMin Hille berichtete 

vom Geschehen und Vorhaben in der 

Gemeinde. Raika Obmann Johann Altmann 

berichtete von der Generalsanierung der 

Bankstelle Schwanenstadt und von einer 

soliden Geschäftstätigkeit der örtlichen 

Bankstelle in Desselbrunn.  

Nach dem offiziellen Teil und dem gemeinsamen 

„Stille Nacht“ waren alle zum Festessen 

eingeladen. Die Musikgruppe mit Evelin spielte 

noch einige Zeit nach dem Essen und wir 

unterhielten uns noch lange nach dieser Feier 

über die Darbietungen dieses angenehmen 

Tages mit guten Freunden! 
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Aktive 6 Jahre 

Projekt: 
 

Wir stehen nicht still! 
 

Von uns hört man nicht nur vor der Wahl! 

Von uns hört man auch nach der Wahl! 
 

Ziel: 
 

Strukturiertes Arbeiten, das von den Bürger(innen) nachvollzogen werden 

kann. Einbindung der Bürger(innen) durch gezielte Arbeit nach Ort und 

Themen und der ständigen fortlaufenden Information über die IST – 

Situation an die Bürger(innen)  

Diese Informationen erfolgen per SPÖ Zeitung, SPÖ Homepage sowie 

diverse öffentliche Presseaussendungen und informieren über den 

Gesamtstand und den aktuellen Fortschritt dieses Projektes. 

 

Arbeitsthemen der SPÖ Desselbrunn für Desselbrunn: 

 

* Rad und Gehwege  

* Saubere Umwelt / Energie  

* Optimale Kinder und Jugend – Betreuung  

* Betriebsansiedlung – Arbeitsplätze - Nahversorger  

* Veranstaltungszentrum - Startwohnungen  
 

Wünsche und Anregungen von den Bürgern vor Ort: 

 

Bei Ortsveranstaltungen im Gasthaus haben die Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche, 

Anregungen und Ideen einzubringen. 

Es wird das Gemeindegebiet in 7 Ortsgruppen eingeteilt: 

Gruppe - Desselbrunn - bereits drei Veranstaltungen 

Gruppe - Windern - bereits drei Veranstaltungen 

Gruppe - Viecht  

Gruppe - Fallholz, Traunwang  

Gruppe - Sicking, Brauching, Deutenham  

Gruppe - Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham  

Gruppe - Bubenland, Hub, Haus, Berg  

Alle drei Monate wird je eine Ortsgruppe eingeladen (nach Aktualität). 

Nächster Termine 2014 – 3.Veranstaltungsrunde: 

März 2014 - Juni 2014 - September 2014 - November 2014 

Zeit: jeweils um 19:30 Uhr 

Gruppe und Ort wird noch bekannt gegeben! 
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16. Ortsveranstaltung am Donnerstag, den 07.11. 2013 

für die Ortschaft  

WINDERN 

im Gasthaus Übleis 

 

Anwesende Gemeindebürger: 9 Gemeinde-

bürger sind unserer Einladung zur 16. 

Ortsveranstaltung gefolgt. Für die Ortschaft 

Windern war es die 3. Veranstaltung. 

Anwesende Parteimitglieder: Dieter 

Grafinger, Walter Kreuzer, Franz Pichler, 

Manfred Strasser, Walter Staufer, Roland 

Messics, Margit Panlitschko-Bammer, Regina 

Steinböck; 

Begrüßung: Dieter Grafinger begrüßte in 

Abwesenheit von Obmann Josef Loitelsberger 

die anwesenden Gäste und 

Fraktionsmitglieder. 

Erklärung Projekt „Aktive 6 Jahre“ und 

Präsentation – IDEE: „Altwerden in 

gewohnter Umgebung“ ebenfalls durch Dieter 

Grafinger. 

Erklärung der Arbeitsliste und durchgehen 

der Fortschritte bezüglich der in den ersten 

2 Ortsveranstaltungen angesprochenen 

Themen: Roland Messics 

Fahrbahnteiler: 

Roland Messics informiert im Zuge dessen über 

den Besuch bei Landesrat Entholzer bezüglich 

Unterstützung bei der Verwirklichung der 

Fahrbahnteilung im Ortsgebiet Windern. 

Ergebnis dieses Besuches ist, dass 

Fördermittel in beträchtlicher Höhe zugesagt 

wurden.  

Kreuzung gegenüber Feuerwehrdepot: Es wird 

daran gearbeitet; 

Gehweg Gschwandtner-Windern: Wintersperre 

ab Stiege Gschwandtner; 

Folgende Punkte wurden besprochen: 

Spielplatz Windern: 

Die Bretter beim Spielplatz sind so weit 

auseinander, dass die Kinder ohne weiteres 

durchkrabbeln können. Es wird angeregt die 

Zwischenräume mit weiteren Brettern 

zuzumachen.  

Sammelinsel Feuerwehrdepot: 

Die Sammelinsel ist laut den anwesenden 

Gemeindebürgern halbwegs sauber, lediglich 

die von den Plakatwänden herunterfallenden 

Papierfetzten verursachen Mist im umliegenden 

Gebiet.  

Laut Einwurf eines an die Sammelinsel 

angrenzenden Bürgers ist die Abgrenzung zu 

seinem Grundstück (durch Sichtschutz) OK.  

Sammelbehälter kann man jedoch zum Teil 

nicht mehr schließen. Es wird daher angeregt 

neue Behälter anzuschaffen. 

Weiters herrscht in Windern regelrechter 

Wegwerftourismus durch den 

Durchzugsverkehr.  

Vorschlag durch GV Dieter Grafinger: 

Aufstellen einer großen Plakatwand, die 

gleichzeitig als Sichtschutz (von Richtung 

Traunfall und Richtung Schwanenstadt) dient.   

Um weiteren Müll durch vom Plakatständer 

herabfallende Papierfetzen zu vermeiden, wäre 

zu überlegen verglaste Plakatständer 

anzuschaffen.  

Telefonzelle: 

Es wird angeregt auf die Erhaltung der 

Telefonzelle zu achten. 

Interaktive Tafeln: 

Von einem Gemeindebürger wird von 

interaktiven Tafeln in anderen Gemeinden 

berichtet, die gerade im Ortsgebiet Windern 

(Durchzugsstraße) von großem Interesse 

wären, da sie zum Einen auf die gefahrene 

Geschwindigkeit aufmerksam machen und 

zum Anderen die Geschwindigkeitsbegrenzung 

wieder in Erinnerung ruft. Diese Tafeln wären 

leistbar und sollten daher so bald als möglich 

angeschafft werden.  

Fahrbahnteiler: 

Ein Bürger, dessen Grundstück am geplanten 

Fahrbahnteiler angrenzt möchte im Vorhinein 

darauf hinweisen, dass ein Schallschutz bei 
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seinem Grundstück im Falle der Errichtung 

des Fahrbahnteilers dringend notwendig wäre. 

Außerdem wäre die Frage der 

Gehsteigräumung zu klären. Derzeit geschieht 

dies durch die Gemeinde, und das sollte auch 

weiter so bleiben.  

Fahrbahnteiler/Fixes Radar:  

Ein Gemeindebürger stellt die Frage warum 

man nicht anstelle des Fahrbahnteilers ein 

fixes Radar anschafft. 

Laut GV Dieter Grafinger ist das, da es sich 

hierbei um eine Bundesstraße handelt, vom 

Land zu entscheiden. Dabei geht es einzig um 

die Anzahl der durchfahrenden Autos, und 

weiter um die Höhe der dadurch zu 

erwartenden Einnahmen.  

Straßen allgemein: 

Laut Wortmeldung eines Bürgers befinden sich 

in den Kurven der Straßen in Desselbrunn (vor 

allem an Kreuzungen) oftmals Steine auf der 

Straße, wodurch eine Gefahrenquelle entsteht, 

die eventuell durch die Verlegung von 

Rasensteinen entschärft werden könnte.  

 

Projekt alt werden in gewohnter Umgebung: 

IDEE eines Anwesenden Gemeindebürgers: 

Warum wird das GH Schmid abgerissen, und 

nicht als Altenbetreuungsheim umfunktioniert?  

Dies sei lt. GR Franz Pichler grundsätzlich eine 

ausgesprochen gute Idee, jedoch wurde das 

Gasthaus seinerzeit nur unter der Bedingung 

verkauft, dass es abgerissen wird. Eine weitere 

Verwendung des Hauses ist daher nicht 

möglich. 

 

AUFRUF 

durch GV Dieter Grafinger: 

Jeder der Interesse hat, ist herzlich dazu eingeladen aktiv mitzuarbeiten 

und an den Monatssitzungen teilzunehmen.  

 

Wir danken allen Gemeindebürgern die zu unserer 

Ortsveranstaltung gekommen sind für die  

konstruktive Mitarbeit und Diskussion. 
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Foto: Pensionistenverband 

Die rüstigen Pensionisten bei einer kleinen Pause 
am Pöstlingberg 

PENSIONISTENVERBAND 

Aktivitäten, Zusammenkünfte, Ausflüge, 

Ausflug:  

Der Oktoberausflug in diesem Jahr war eine 

„Fahrt ins Blaue“! 

Wunderschönes Herbstwetter und gute 

Stimmung im Bus, aber auch Neugier über das 

noch nicht bekannte Reiseziel erhöhten die 

Erwartung der Mitreisenden.  

Ein kleiner Umweg über Schwanenstadt 

förderte die Spannung und erste Vermutungen 

über das Reiseziel tauchten auf. Eine Pause 

mit Sektfrühstück im Raum Ansfelden gehörte 

zur lustigen Fahrt.  

Unser Tagesziel lag im Mühlviertel, es war das 

Gasthaus Ziegelstadel in Ahorn. Nach einem 

kräftigen Mühlviertler Mittagessen konnte man 

die Produkte der sich direkt daneben 

befindlichen Naturfabrik testen. Ein Rundgang 

um die restaurierte Burg Piberstein mit ihren 

mächtigen Türmen zeigte uns mittelalterliche 

Baukunst.  

Die obligate Kaffeepause beim bekannten 

Lebzelter Kastner in Bad Leonfelden diente zur 

Stärkung vor der Heimreise. Ein kurzer 

Aufenthalt am Pöstlingberg in der 

hereinbrechenden Abenddämmerung 

ermöglichte uns eindrucksvoll die Silhouette 

der Landeshauptstadt Linz im goldenen Herbst 

zu bewundern. 

Gedenkgottesdienst:  

So wie in den Jahren zuvor trafen wir uns am 

letzten Sonntag im Oktober in der Pfarrkirche 

Desselbrunn zum Gedenkgottesdienst für die 

im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder. Die 

Hl. Messe wurde von uns mitgestaltet. Vor dem 

Altar waren Bilder von unseren verstorbenen 

Mitgliedern auf einem schön dekorierten Tisch 

aufgestellt. Ein ergreifendes Musikstück vom 

Südtiroler Sänger Norbert Sattler am Ende der 

Messfeier regte die vielen Kirchenbesucher zum 

Nachdenken an.  

Wir danken Frau Pfarrassistentin Margareta 

Gschwandtner und Herrn Pfarrmoderator 

Dechant Josef Kampleitner aus Maria 

Puchheim für die Gestaltung der Hl. Messe. Im 

Anschluss waren unsere Mitglieder zum 

Mittagessen ins Gasthaus Schernthaner in 

Desselbrunn eingeladen. 

Jahresversammlung mit Ehrung langjähriger 

Mitglieder und Ripperlessen: 

Am 5. Dezember trafen wir uns im Gasthaus 

Mair in Sicking zum letzten Pensionisten - 

Nachmittag in diesem Jahr, der zugleich auch 

als Mitgliederversammlung mit Ehrung 

langjähriger Mitglieder abgehalten wurde.  

Vors. Josef Grafinger konnte mehr als 70 

Mitglieder begrüßen. In seinem 

Jahresrückblick betonte er den guten 

Zusammenhalt der Gruppe und die 

Bereitschaft, bei allen Aktivitäten wie Ausflüge, 

Bezirks oder Landeswandertag mitzumachen. 

Sehr erfreulich sei auch die große Beteiligung 

bei den Begräbnissen und beim 

Gedenkgottesdienst. Kassier Erich Diewald 

brachte einen sehr ausführlichen und vor 

allem positiven Kassabericht.  

SPÖ Fraktionssprecher und Gemeindevorstand 

Dieter Grafinger berichtete aus der 

Gemeindestube. Das oberste Ziel ist das 

verbleiben der Schule in unserer Gemeinde. 

Durch die Bereitschaft Gründe zur Verfügung 

zu stellen, konnten viele Jungfamilien in 

unsere Gemeinde zuziehen.  
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Foto: Pensionistenverband 

Angela Glück und Franz Holzinger wurden für 25 
Jahre Mitgliedschaft geehrt 

Foto: Pensionistenverband 

Josef Waltenberger wird für seine 30 jährige 

Mitgliedschaft geehrt 

Ebenso wurde durch unsere Beharrlichkeit 

eine 50 km/h Beschränkung durch die 

Ortschaft Windern erreicht. Wobei noch eine 

sichere Straßenüberquerung mit dem Land 

ausverhandelt werden muss. Offen ist noch die 

Nutzung des ehemaligen Gasthauses Schmid in 

Desselbrunn. Der Gehweg Viecht – Fallholz ist 

errichtet, beleuchtet und sorgt dadurch für 

mehr Sicherheit der Fußgänger. 

Ehrung langjähriger Mitglieder:  

Für langjährige Zugehörigkeit zu unserer 

Organisation wurden mit Urkunden und 

Treuenadeln 15 Mitglieder ausgezeichnet. 

10 Jahre:  

Anna David, Ingrid Grafinger, Rosita Teply 

15 Jahre:  

Marianne Hager, Ludwig Hager 

20 Jahre:  

Helga Braun, Heinrich Braun, Albert Eder, 

Margarete Hüthmair, Hermann Hüthmair 

25 Jahre:  

Angela Glück, Hedwig Himmelreicher, Franz 

Holzinger 

30 Jahre:  

Theresia Huber (verstorben), Josef 

Waltenberger 

Herzlich Glückwunsch allen 

ausgezeichneten!! 

Zum Abschluss des schönen Nachmittages gab 

es die schon zum fixen Programmpunkt 

gewordene Ripperlpartie. 

Pensionistennachmittage: immer um 14 Uhr 

Donnerstag, 2.Jänner   –  Gasthaus Schernthaner in Desselbrunn 

Donnerstag, 6.Februar   –  Gasthaus Kastenhuber in Viecht 

Donnerstag, 6.März     –  Gasthaus Übleis in Windern 

Donnerstag, 3.April    –  Gasthaus Mair in Sicking 

Ausflüge: 

Donnerstag, 01.Mai 2014 – gemeinsamer SPÖ-Parteiausflug 

Aktivitäten: 

Pensionistenball am Dienstag, 18.Februar 2014 um 14 Uhr im Gasthaus Kastenhuber in 

Viecht 

Komm zum Pensionistenverband – 

bei uns ist immer etwas los! 

Unser Motto - „Gemeinsam statt einsam“ 

 

Der Pensionistenverband wünscht allen  

ein friedvolles Weihnachtsfest, ein gutes Neues Jahr 2014,  

Freude und Schaffenskraft und vor allem Gesundheit ! 

Josef Grafinger, Vorsitzender
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Termine für die  MOBILE ALTSTOFF - 

Sammelinsel 

Mo 07. 04. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Di. 24. 06. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Mo.15. 09. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Di. 04. 11. 2014 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Achtung neue Übernahmezeiten! 

Bei jedem MASI – Termin kann auch Altholz 

(Möbel etc.) abgegeben werden. 

Sperrmüllabfuhrtermin für 2014: 

Mo 07. 04. 2014   MASI + Sperrmüll/Alteisen 

Mo 15. 09. 2014  MASI + Sperrmüll/Alteisen 

Die Sperrmüllsammlungen werden auch im 

Jahr 2014 wieder gemeinsam mit der MASI 

durchgeführt!  

ACHTUNG Übernahmezeiten: 14.00 bis 

18.00 Uhr. 

Weiters kann Sperrmüll bei den 

Altstoffsammelzentren in Attnang und 

Schwanenstadt abgegeben werden. 

Öffnungszeiten Schwanenstadt: 

Montag 08 - 12 Uhr 

Dienstag  08 – 13 und 14 - 18 Uhr 

Freitag  09 - 18 Uhr 

Samstag 08 - 12 Uhr 

Öffnungszeiten Attnang: (bei Firma AVE) 

Dienstag 08 - 12 und 13 - 18 Uhr  

Freitag  08 - 12 und 13 - 18 Uhr  

Hausmüllabfuhrtermine: 

Durch den Zuzug – größere Häuseranzahl – 

wird die Hausmüllentsorgung wieder auf 2 

Tage ausgeteilt. 

Turnus 1 / Dienstag:  Berg, Bubenland, 

Desselbrunn, Edt, Fallholz, Höfstätten, Haus, 

Hub, Traunwang, Viecht, Windern. 

Di. 21.01.2014 Di. 18.02.2014 

Di. 18.03.2014 Di. 15.04.2014 

Di. 13.05.2014  Mi. 11.06.2014 

Di. 08.07.2014 Di. 05.08.2014 

Di. 02.09.2014 Di. 30.09.2014 

Di. 28.10.2014 Di. 25.11.2014 

Mo. 22.12.2014 

Turnus 2 / Mittwoch:  Brauching, 

Deutenham, Feldham, Oberhaidach, Sicking, 

Unterhaidach. 

Mi. 22.01.2014 Mi. 19.02.2014 

Mi. 19.03.2014 Mi. 16.04.2014 

Mi. 14.05.2014 Do. 12.06.2014 

Mi. 09.07.2014 Mi. 06.08.2014 

Mi. 03.09.2014 Mi. 01.10.2014 

Mi. 29.10.2014 Mi. 26.11.2014 

Di. 23.12.2014  

Biotonnenabfuhrtermine: 

Mo. 20.01.2014 Mo. 17.02.2014 

Mo. 17.03.2014 Mo. 31.03.2014 

Mo. 14.04.2014 Mo. 28.04.2014 

Mo. 12.05.2014 Mo. 26.05.2014 

Di. 10.06.2014 Mo. 23.06.2014 

Mo. 07.07.2014 Mo. 21.07.2014 

Mo. 04.08.2014 Mo. 18.08.2014 

Mo. 01.09.2014 Mo. 15.09.2014 

Mo. 29.09.2014 Mo. 13.10.2014 

Mo. 27.10.2014 Mo. 24.11.2014 

Mo. 22.12.2014 

Bei der Biotonne erfolgt die Entleerung von 

April – Oktober 14-tägig mit Reinigung. 

Von November – März erfolgt die Entleerung 4-

wöchentlich ohne Reinigung. 

Christbaum - Abgabemöglichkeit: 

Die Christbäume können beim ASZ 

Schwanenstadt zu den oben angeführten 

Öffnungszeiten abgegeben werden.  

WICHTIG: auf dem Christbaum darf kein 

Lametta etc. oben sein! 

Kompostierung von Gras- und 

Strauchschnitt:  NEU seit 2013 

WICHTIG: Gras- und Strauchschnitt darf nur 

mehr beim ASZ Schwanenstadt zu den oben 

angeführten Öffnungszeiten bzw. direkt beim 

Kompostierer Gerhard Übleis (0664/5264229) 

angeliefert werden. 

Altstoffsammelinseln: 

Unsere 4 dezentralen Sammelinseln werden 

von den Familien Pfaff/Viecht, 

Bruckmüller/Windern, Mair/Sicking und Hrn. 

Übleis-Lang/Desselbrunn bestens betreut. 
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Die gewaltigen Anlieferungsmengen führen 

immer wieder zu Problemen. Inzwischen 

funktioniert die zweite wöchentliche Abholung 

beim Kunstsoff auch relativ gut. Trotz immer 

wieder auftretender Ablagerungen und 

Überfüllungen sind unsere Sammelinseln 

wesentlich sauberer als in vielen anderen 

Gemeinden.  

Einen herzlichen Dank den oben angeführten 

Personen für ihren großen Einsatz. 

Bei allen Sammelstellen wird immer wieder 

Sperrmüll etc. (oft aus anderen Bezirken) 

abgelagert. Dies ist strafbar und wird von der 

Gemeinde auch geahndet. Eine solche 

Ablagerung kostet € 100,00 Entsorgungs-

gebühr oder eine Anzeige bei der BH und ist 

dann wesentlich teurer.  

Ich ersuche alle Gemeindebürger – melden Sie 

diese unvernünftigen Personen mit Daten 

(Autonummer etc.) bei der Gemeinde – denn 

nur so können diese Umweltsünder zur 

Verantwortung gezogen werden. 

 

Abfallgebühren: 

Die Abfallgebühren incl. Biotonnenabfuhr 

bleiben seit der Erhöhung im Jahr 2010 und 

der Anpassung der Biotonnenpreise 2013, 

auch für 2014 unverändert. 

Die Müllgebühren werden weiterhin genauso 

wie die Kanalgebühren vierteljährlich 

eingehoben. 

Es nehmen aktuell 80 Haushalte die 

Biotonnenabfuhr in Anspruch. Eine deutliche 

Reduktion der Hausmüllmenge ist seit der 

Einführung der Biotonne bemerkbar. Eine 

Erhöhung der Anschlussquote wäre 

wünschenswert. 

Als Umweltausschussobmann möchte ich 

mich bei den Gemeindebediensteten, allen 

Gemeinderatskollegen und Gemeindebürgern, 

die mich bei meinen Bemühungen für eine 

saubere und lebenswerte Gemeinde 

unterstützen, recht herzlich bedanken.

Ich wünsche Euch allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes, erfolgreiches, 

gesundes neues Jahr. 

Josef Loitelsberger 
  

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 172 Ausgabe 

  20/32 

 

 
Quelle: Gesunde Gemeinde 

Zwei der vielen begeisterten TeilnehmerInnen am 
Fitmarsch 

Quelle: Gesunde Gemeinde 

Die vorgezeigten Übungen wurden sofort ausprobiert 

  
Quelle: Gesunde Gemeinde 

Jung und Alt nahmen am Fitmarsch teil 

 

Gesunde Gemeinde 

Fitmarsch am 26. Oktober 2013 

Am Nationalfeiertag fand wieder der traditionelle Fitmarsch unter dem 

„Motto OÖ bewegt sich“ mit vielen wanderfreudigen Teilnehmern in 

Desselbrunn statt.  

Voller Begeisterung und Tatendrang nahmen 

rund 120 Desselbrunner an diesem 

wunderschönen und sonnigen Feiertag am 

Fitmarsch teil.  

Los ging´s beim Schulplatz Desselbrunn über 

den alten Friedhof nach Sicking.  

Mit dabei waren viele Familien mit 

Kleinkindern aber auch etliche Senioren 

nahmen am Wandertag teil.  

In Sicking konnte man sich dann mit Gulasch, 

Würstel und mit selbstgemachten Mehlspeisen 

bei der Labstelle der freiwilligen Feuerwehr 

stärken 

Zurück ging´s dann über Deutenham wieder 

nach Desselbrunn. 

Vielen Dank an die FF Sicking für die zur 

Verfügungstellung des Feuerwehrdepots und 

an die freiwilligen Helfer für die Unterstützung 

vor Ort. 

 

Gesunde Gemeinde 

Workshop:  

Fitness-Studio Wohnzimmer 

Am 30. Oktober 2013 fand im Turnsaal der 

Volksschule Desselbrunn der Bewegungs-

workshop „Fitness-Studio-Wohnzimmer“ 

statt.

Die Physiotherapeutin Tamara Neumeyer 

aus Attnang zeigte den 34 neugierigen 

Teilnehmern Übungen zum Trainieren für 

zu Hause, die man gleich an Ort und Stelle 

ausprobieren konnte.  

  

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 172 Ausgabe 

  21/32 

 

Foto: Wolfgang Spitzbart 

Fröhliche Kinder am Kutschbock mit dem 
heiligen Leonhard 

Foto: Wolfgang Spitzbart 

Das Wetter meinte es heuer gut mit den Reitern 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die Teilnehmer am Tag der Älteren nach dem Gottesdienst am 
Dorfplatz in Desselbrunn 

Leonhardiritt in Desselbrunn 

Sonne, blauer Himmel und Leonhardibuschen 

Viel Glück hatten die Reiter und Fahrer beim 

Leonhardiritt in Desselbrunn mit dem Wetter. 

Der Festumzug und die Feldmesse konnten bei 

strahlendem Sonnenschein und blauem 

Himmel gefeiert werden. Der Hl. Leonhard gilt 

als Schutzpatron von Pferden („Rossheiliger“). 

Der Desselbrunner Leonhardiritt findet seit 

1946 statt und der Hl. Leonhard wird als Figur 

auf einem Wagen mitgeführt. 

Von den Kindern des Kindergartens und der 

Volksschule wird auch ein besonderes 

Brauchtum gepflegt: die Leonhardi-Buschen. 

An den Tagen vor dem Festumzug für den 

„Rossheiligen“ binden die Kinder des Ortes 

Buschen aus sieben Baumarten und bunten 

Bändern, um sie beim Leonhardiritt 

mitzutragen. Diese Blätterbuschen gelten als 

Symbol für die Fruchtbarkeit der Tiere. 

Über 100 Reiter hoch zu Ross und 

Gespannfahrer genossen eine schöne 

Brauchtumsveranstaltung. 

 

 

Altentag am 6.Okt 2013 

Ein Festtag für die ältere Generation in der Gemeinde 

Am Sonntag, den 6. Oktober 

wurde in unserer Gemeinde 

wieder, wie alljährlich, der Tag 

der älteren Generation gefeiert. 

Es waren alle Gemeindebürger 

vor dem Jahrgang 1943 zu 

diesem Fest eingeladen. 

Unsere älteren Gemeinde-

bürger versammelten sich um 

9.30 Uhr am Dorfplatz. Von der 

Musikkapelle und der 

Gemeindevertretung wurden die 

Senioren in die Pfarrkirche 

begleitet um gemeinsam die 

heilige Messe zu feiern

, die von der Pastoralassistentin 

Margarete Gschwandtner 

zelebriert wurde.   
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Foto: Kulturausschuss 

Die Jägerschaft Desselbrunn war einer der 
zahlreichen Austeller am Adventmarkt 

Foto: Kulturausschuss 

Die Volksschulkinder gaben Weihnachtslieder 
zum Besten 

Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die Musikkapelle Desselbrunn mit Dirigent 
Daniel Kröchshammer 

Adventmarkt in Desselbrunn 
„Eine gelungene Veranstaltung“ hörte man die Meldungen der 

Adventmarktbesucher, die am 7. und 8. Dezember sehr zahlreich am 
Dorfplatz erschienen. 

Auf Initiative des Kulturausschusses gab es 

nach 9 Jahren Pause in Desselbrunn wieder 

einen Adventmarkt. 

Unter der Organisation von Hüthmair 

Margaretha und Hochleitner Michael, konnten 
26 Teilnehmer gewonnen werden, davon 22 

Aussteller. 

Am Samstag gab es in der Pfarrkirche ein 

stimmungsvolles Adventkonzert vom 

Familienchor Puchheim, mit Advent- Liedern, 
Instrumental und Gospels. 

Stimmung vermittelten auch die 

Jagdhornbläser Rüstorf und Bläser der 

Musikkapelle Desselbrunn. 

Als Rahmenprogramm gestalteten die 

Goldhaubenfrauen eine schöne Ausstellung 

verschiedener Trachten, der Reit und 
Fahrverein ermöglichte Kutschenrundfahrten 

im Dorf, die FF Desselbrunn organisierte 

Feuerlöscher Vorführungen und die 

Landjugend kümmerte sich hervorragend im 

Hort um eine abwechslungsreiche 

Kinderbetreuung. 
Am meisten Andrang herrschte allerdings am 

Sonntag, als 50-60 Volksschüler unter ihrem 

neuen Leiter Dir. Bruderhofer und Ihren 

Lehrern aus vollem Herzen mehrere 
Weihnachtslieder zum Besten gaben. 

Es ist schön wenn sich viele Einzelpersonen, 

Gruppen und Organisationen einbringen und 

mithelfen, dann passiert es, dass durch eine 

solche Veranstaltung, Begegnungen möglich 

sind. 

Anna Lang-Löschenberger 
(Kulturausschuss) 

Konzert der Musikkapelle Desselbrunn 
Am 14. Dezember 2013 fand das Jahreskonzert der Musikkapelle im 

Turnsaal der Volksschule statt. Die intensive Probenarbeit der letzten 
Wochen machte sich bezahlt. Wir konnten unter der Leitung von Daniel 

Kröchshamer ein abwechslungsreiches Programm von Walzerklängen bis hin 
zu modernen Rhythmen bieten.  

Es freute uns besonders im Rahmen des 

Konzertes einen Jungmusiker vorzustellen. 

Lukas Mayrhofer spielte am Tenorhorn das 

erste Mal bei unserem Konzert mit. Er bekam 

zudem das Jungmusikerleistungsabzeichen in 

Bronze verliehen. Das Jungmusiker-

leistungsabzeichen in Silber bekam Christoph 

Kröchshamer an der Trompete verliehen. 

Folgende Musiker wurden für ihre langjährige 

Mitgliedschaft als aktive Musiker geehrt: Daniel 

Kröchshamer, Katharina Wiesinger, Lukas 

Kastenhuber (15 Jahre), Franz Resch (40 

Jahre), Norbert Wiesinger, Walter Resch (45 

Jahre) und Rudolf Kastenhuber (50 Jahre). 

Herzlichen Glückwunsch!  
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VERANSTALTUNGSKALENDER der Gemeinde DESSELBRUNN 

 

Dezember 

22.12.2013 15:00 Glühweinstand FF Windern/Feuerwehrdepot 

22.12.2013 17:00 Laternenwanderung  Desselbrunn-Roitham 

24.12.2013 16:00/22:00 Kindermette/Chistmette Kirche 

31.12.2013 19:00 Jahresabschluss der Pfarre Kirche 

31.12.2013 Sektempfang der BMGin Dorfplatz 

 

Jänner 

02.01.-05.01.2014 Sternsingeraktion Aktion der Pfarre 

02.01.2014 14.00 Pensionistennachmittag GH Schernthaner 

 

Februar 

06.02.2014 14:00 Pensionistennachmittag GH Kastenhuber 

08.02.2014 Ortsschimeisterschaft SPÖ Desselbrunn 

22.02.2014 14:30 Kinderfasching kath.Frauenbewegung 

Pfarrsaal 

22.02.2014 20:00 Arbeitermaskenrummel SPÖ Desselbrunn/GH Mair-

Sicking 

 

März 

01.03.2014 20:00 Frauenfasching kath. Frauenbewegung 

06.03.2014 14:00 Pensionistennachmittag  GH Übleis Windern 

11.03.2014 14:00-

17:00 

Bildungstag (Ref. Petra Burger) 

„In der Hoffnung liegt die Kraft“ 

kath. Frauenbewegung/ 

Maximilianhaus Attnang 

März 19:30 Aktive 6-Jahre 

Ortsveranstaltung 

SPÖ Desselbrunn 

16.03.2014 Familienfasttag: 
„Teilen macht stark“ 

Suppenessen im Pfarrsaal 

Gesunde Gemeinde und 
kath. Frauenbewegung/ 

Pfarrsaal 

16.3. bis 31.3 2014 Arbeiterkammerwahl  

 

April - Mai 

03.04.2014 14:00 Pensionistennachmittag  GH Mair-Sicking 

01.05.2014 Gemeinsamer 

SPÖ  Parteiausflug  

SPÖ Desselbrunn 
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Foto: FF Windern 

Großübung gemeinsam mit der FF Roitham 

Foto: FF Windern 

Löscheinsatz beim Brand einer Tischlerei in 
Oberharrern 

Foto: FF Windern 

Die Kameraden bei der Vorbereitung für die 
Abschlussprüfung des Funklehrganges 

Feuerwehr Windern 

Für die FF Windern geht wieder ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Bereits 
im März bei der JHV mit Kommandowahl wurden viele Aufgaben neu 

verteilt. Insgesamt 40 Einsätze wurden im abgelaufenen Jahr abgearbeitet, 
weiters komplettierten 11 Monatsübungen, 6 Gruppenübungen, 2 
Atemschutzübungen und viele weitere Aktivitäten das Feuerwehrjahr 2013.  

Aktuelles: 
Funklehrgang: Fünf Kameraden nahmen beim 

Funklehrgang in Schwanenstadt teil. Nach 3 

Tagen Ausbildung konnten bei der 

Abschlussprüfung durchgehend vorzügliche 
Erfolge erzielt werden. Die FF Windern 

gratuliert: AW Michael Hochleitner; BI 

Johannes Rauscher; OFM Christian 

Föttinger; OFM Thomas Föttinger; FM 

Stefan Schön 

Einsatz: Am Donnerstag, den 17. Oktober 

rückte die FF Windern um 00:44 Uhr zu einem 
Tischlereibrand in der Gemeinde Schlatt aus. 8 

Feuerwehren mit über 150 Mann waren im 

Einsatz um den Brand bei der Tischlerei 

Holztrattner zu löschen. Trotz des enormen 

Einsatzes gelang es leider nicht mehr die 
Produtionshalle sowie das Bürogebäude zu 

retten. Die FF Windern war mit 20 Kameraden 

und 3 Fahrzeugen bis Donnerstagmittag im 

Einsatz. 

Übung: Zur Großübung nach Roitham wurde 

am 15.11.2013 eingeladen. Mit TLFA und LFB 
ging es um 20.00 Uhr Richtung 

Traunfallbrücke zu einem Verkehrsunfall. 

Am Übungsort eingetroffen bot sich folgende 
Situation: Ein Auto rammte einen LKW und 

verkeilte sich unter diesen. Ein weiterer 

verunfallter PKW lag seitlich des Lastwagens 

und versperrte die Tür. Es mussten insgesamt 

3 eingeklemmte Personen befreit werden. Nach 

notärztlicher Versorgung musste die FF 
Windern die eingeklemmte Person des seitlich 

liegenden PKWs retten. Es wurden alle 

Utensilien für die Menschenrettung aufgebaut. 

Nach der Freigabe des Notarztes konnte mit der 

Menschenrettung begonnen werden. 
Anschließend wurde das Fahrzeug noch 

aufgestellt und das Areal gereinigt. 

Die FF Windern bedankt sich herzlich bei der 

FF Roitham für die Einladung und die 

Durchführung dieser äußerst gut vorbereiteten 

Übung! 

Jugendarbeit: Ein Tag der offenen JUGEND-

Tür wird am 11.01.2014 ab 13:00 Uhr im FF 

Haus Windern veranstaltet. Alle Kinder 

zwischen 8 und 15 Jahren sind herzlich zum 

Schnuppern eingeladen! Ein abwechslungs-
reiches Programm wartet auf euch! 

Weitere Informationen gibt es bei allen 

Kameraden der FF Windern und Kommandant 

Christoph Föttinger (0664/40 59 927) 

 

 
 

 
Die FF Windern wünscht allen Gemeindebürgern ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!  
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Foto: www.ff-sicking.at 

Die Kameraden der FF Sicking mit schwerem 
Atemschutz 

Bildquelle: FF Sicking 

Foto: FF Sicking 

Atemschutzübung im 
Oktober 

 
 

Atemschutz-, Monats- und Funkübungen waren die letzten Aktivitäten, wobei alle 

Übungen perfekt absolviert worden sind. Unsere Jugend trägt auch heuer am 24. 

Dezember das Friedenslicht im Pflichtbereich aus. Recht herzliches Dankeschön 

für eure großzügigen Spenden. Die FF Sicking bedankt sich für die Zusammenarbeit 

und wünscht allen ein Frohes Fest und ein gutes neues Jahr 2014. 

Atemschutzübung: 
Am 25. Oktober 2013 

veranstaltete die FF 

Sicking die Atem 

schutzübung des 

Abschnittes 

Schwanenstadt Süd. 
Dabei gab es folgende 

Aufgaben zu erfüllen: 

Als wichtigste Priorität 

war die Menschen-

bergung wobei die 
Atemschutzträger über 

eine Leiter in den 

Obergeschoß vordringen mussten. Dort 

mussten die AS Träger die vermisste Person 

durch einen Parcours, der mit Heuballen 

aufgebaut wurde, in Sicherheit bringen und an 
weitere Einsatzkräfte übergeben. Im 

Anschluss mussten sie noch einen Kanister mit 

einer bestimmten Gefahrengutkennzahl orten 

und diesen bergen. Die 2. Aufgabe bestand 

darin 3 verschiedene Gefahrengüter mit 
bestimmter Gefahrennummern und 

Stoffnummern aus einen Silo, über eine kleine 

Einstiegs Öffnung, zu bergen. Diese Aufgaben 

wurden von allen Trupps perfekt gelöst. 

Einen großen Dank an den Bez.-Feuerwehrarzt 
Dr. Waltenberger sowie dem Roten Kreuz der 

Ortsstelle Attnang Puchheim (Standort 

Redlham) für die ärztliche Versorgung. 

Dankeschön auch  an die Fam. Neubacher für 

die Zurverfügungstellung der Übungsobjekte. 

Monatsübung vom 5. Nov. 2013: 

Übungsannahme ist eine Rettung einer 

verletzten Person, mit Verdacht einer 

Wirbelsäulenverletzung, vom 1.Obergeschoß 

eines Wohnhauses. Dabei kam eine neue 

Variante einer Höhenrettung mit Hilfe der 

Steckleiter und der Korbtrage zum Einsatz. Es 
stellte sich heraus, wie einfach und schnell 

diese Rettungsvariante einer Person zu 

bewältigen ist. Eingesetzte Mittel: 1 Korbtrage, 

2 Steckleitern, 4 Arbeitsleinen und 15 Mann 

der FF Sicking.  

 

Die FF Sicking wünscht allen 
Gemeindebürgern 

ein frohes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 
Nächste Termine: 

 Vollversammlung am 07.03.2014, Beginn 20:00 Uhr im Gasthaus Mayr 

 Florianifeier am 04,05.2014 – Einladungen folgen 

http://www.ff-sicking.at/
http://www.ff-sicking.at/
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Bildquelle: SPÖ Desselbrunn 

Die Wehr beim Einsatz als Ordner beim 
Leonhardiritt 

Bildquelle: FF Desselbrunn 

Die Wehr beim Ausflug in der Brauerei Eggenberg  

Feuerwehr Desselbrunn 

Der Herbst war geprägt von zwei Veranstaltungen und zwar vom Ausflug am 
19. Oktober und dem traditionellen Leonhardiritt mit Lotsen- und 

Ordnerdienst. Am Tag des heiligen Abends, wird die Jugendgruppe auch 
heuer wieder mit dem Friedenslicht von Haus zu Haus unterwegs sein. Ein 
großes Ereignis wird im Juni 2014 erwartet, wenn die Feuerwehr ihr neues 

Kleinlöschfahrzeug übergeben bekommt. 
 

Feuerwehrausflug 
Das erste Ziel unseres Feuerwehrausflugs am 

19. Oktober war die Stiftskäserei Schlierbach. 
Diese wurde 1924 gegründet und erzeugt 

derzeit ca. 20 verschiedene Produkte aus Bio-

Kuhmilch, Bio-Schafmilch und Bio-

Ziegenmilch. Bei einem informativen 

Schaugang erfuhren wir, wie aus der frischen 
Milch des Alpenvorlands Schritt für Schritt 

würzig-aromatischer Käse wird. Im 

Genusszentrum, eine großzügige 

Glasarchitektur mit einem eindrucksvollen 

Blick von der Terrasse über die Landschaft des 

Kremstales, gab es noch eine Käse- und 
Weinverkostung. 

Das nächste Ziel war die Brauerei Eggenberg. 

Seit 1681 werden im Schloss Eggenberg 

Bierspezialitäten gewerblich erzeugt. Nach 

einer interessanten Führung durch die 

Brauerei gab es zum Abschluss natürlich auch 
eine Bierverkostung. Nachdem Wein und Bier 

verkostet wurden, fand der Abschluss des 

Ausflugs in der Mostschenke Seidner in 

Vorchdorf statt. 
 

Leonhardiritt 
Viel Glück hatten die Reiter und Fahrer beim 

diesjährigen Leonhardiritt am 10. November 
2013. Der Festritt von Bubenland zur 

Leonhardiwiese und die Feldmesse konnten bei 

strahlendem Sonnenschein gefeiert werden. Die 

Kameraden der Feuerwehr Desselbrunn 

machen an diesem Festtag traditionell den 
Lotsen- und Ordnerdienst, sowie die Bewirtung 

der zahlreichen Gäste im Festzelt und beim 

Glühweinstand.  

Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei 

den vielen Gästen. 

Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Wittmann, die uns jedes Jahr ihre Garage für 

die Bewirtung zur Verfügung stellt. Danke 

auch allen Nachbarn und Helfern, die uns 

jedes Jahr unterstützen und zu einem 

erfolgreichen Tag beigetragen haben. 

Friedenslichtaktion 
Am 24. Dezember wird die Jugendgruppe der 

Feuerwehr Desselbrunn auch heuer wieder das 

Friedenslicht in jeden Haushalt unseres 

Pflichtbereichs bringen. Wir bedanken uns 

schon jetzt für die freundliche Aufnahme, die 
uns stets entgegengebracht wird. 

Terminvorschau 
Die Feuerwehr Desselbrunn lädt Sie herzlich 
ein zur Segnung unseres neuen 

Kleinlöschfahrzeuges am Freitag, den 20. Juni 

2014. Zu diesem Festakt werden zahlreiche 

Ehrengäste und Feuerwehren erwartet und wir 

würden uns freuen, auch Sie begrüßen zu 
dürfen. Unser traditioneller Frühschoppen 

findet am Sonntag, den 22. Juni 2014 statt. 

 

Die Kameraden und die Jugend der 
Feuerwehr Desselbrunn wünschen 

allen ein frohes Weihnachtsfest, 
Gesundheit, Zufriedenheit und 

Glück im Neuen Jahr!  
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WIR GRATULIEREN AUF´S HERZLICHSTE! 

  

 

Brenner Friederike 

Sicking 43 

zum vollendeten 

85. Lebensjahr 

     

Geyerhofer Josef 

Viecht 1/1  

zum vollendeten 

80. Lebensjahr 

Eigner Theodor 

Desselbrunn 47 

zum vollendeten 

85. Lebensjahr 

Gräfinger Otto 

Unterhaidach 3/2 

zum vollendeten 

85. Lebensjahr 

Kastenhuber Johann 

Viecht 6 

zum vollendeten 

75. Lebensjahr 

Glückwünsche zur goldenen 
Hochzeit: 

Hametinger  

Rosa und Alois 

Wiesinger  

Gertrude und August 

 

 

Reiter 

Theresia und Anton 

  

   

 

In Gedenken an Frau  

Gisela Sammer 

Frau Sammer war 57,5 Jahre Mitglied bei der SPÖ 

Desselbrunn und über 30 Jahre Mitglied beim 

Pensionistenverband.  

Wir würdigen Ihre Leistungen und speziell die 

Unterstützung die Sie Ihren Gatten Alois während 

seiner Zeit als Bürgermeister von Desselbrunn 

entgegenbrachte. 
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Foto: Gemeinde Desselbrunn 

Die Desselbrunner Jungbürger 2013 

Jungbürgerfeier 2013 

Am 25. Oktober 2013 fand die Jungbürgerfeier des Jahrgangs 1995 in der 

Sporthall Schwanenstadt statt. 

11 Umlandgemeinden beteiligten sich an der, 

von der Stadtgemeinde Schwanenstadt 

organisierten Feier. Unsere Gemeinde stellt 

heuer 10 JungbürgerInnen. Die Musikgruppe 

„Middles“ umrahmte das Programm. Den 

Showblock gestaltete der ÖTB Turnverein 

Schwanenstadt 1870 zum großen Gefallen der 

anwesenden Personen. Die Festansprache hielt 

Dr. Georg Korigl in Vertretung von LR Doris 

Hummer. Nach der Verleihung der 

Jungbürgerbriefe bildete ein gemeinsames 

Abendessen im Gasthaus Mair in Sicking einen 

gemütlichen Ausklang dieser Veranstaltung.

 

 

Gratulation an Manuela Renate Hummer 

  

 
 

 

 

 
Manuela Hummer BA 



Desselbrunner Ortsgepräch, 172 Ausgabe 

  30/32 

 

   

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 172 Ausgabe 

  31/32 

 

 

 



 

  

 

 

Am Samstag, den 
 

08. Februar 2014 
 

in  Flachauwinkel  

Desselbrunner Gemeindeschitag 
mit 35. Ortsmeisterschaften 

 

 
 

 

 

 

 
 

  

 
 
 
 

 

 
RIESENTORLAUF mit Ort’s- und Gästewertung  

Snowbordklasse, Mannschafts- und 
Familienwertung 

 

 

 Abfahrt der Busse:   
       

6.45 UHR  Gasthaus Mair in Sicking 
 

 

Preis: Fahrt – Karte – Nenngeld  Kinder   € 31.— 
       Jugend   € 41.— 
       Erwachsene  € 54.— 
 

Start:  09:45 Uhr  in 19 Leistungsklassen 
 
 

Siegerehrung:       19.00  Gasthaus Mair  
 

 

ANMELDUNG: 
 

Johannes Rauscher Thomas Brenner Josef Loitelsberger 
Windern Sicking Fallholz 
Tel.: 0660 3437335 Tel.: 0676 5452316 Tel.: 0676 7268420 
               07674 63968         07673 4672 

 

Anmeldeschluß:       06. Februar 2014  /  18.00 UHR 
 

Die Gemeinde und Desselbrunner Firmen unterstützen die Buskosten 
 

FÜR UNFÄLLE DER LÄUFER BZW. DRITTER PERSONEN KANN DERVERANSTALTER KEINERLEI 

HAFTUNG ÜBERNEHMEN! 


